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Vernissage Dietmar Näscher im GZ Resch I 

SCHAAN «Butze», «Schrattlig», «Toggeli»: Die um verschiedene Alpensagen 

kreisenden Tuschemalereien von Dietmar Nascher sind - zusammen mit anderen 

Motiven des Künstlers - seit Donnerstag im Gemeindezentrum Resch zu sehen. 

Die Ausstellung dauert noch bis zum 30. Juni. Die vorsokratische Lehre, dass 

nichts fliesse, ist Motto sowohl seiner Gedichte wie seines malerischen Werks. 
Näscher ist qehurtiqer Le itunstener und lebt in Basel.  


